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Zum Tag 
 

1966 rief die UNESCO den Weltbildungs- oder Weltalphabetisierungstag aus: Am Welttag der 
Alphabetisierung wird an die Bedeutung von Alphabetisierung und Erwachsenenbildung erinnert. 
Lesen und schreiben zu können, ist Voraussetzung für ein selbstbestimmtes Leben. Dies zu erlernen, 
ist in vielen Regionen der Welt jedoch noch immer ein Privileg. Weltweit können etwa 774 Millionen 
Menschen nicht lesen und schreiben. Fast zwei Drittel von ihnen sind Frauen und Mädchen, so die 
UNESCO. 
 
Bibeltext und Auslegung 
 

Wie nun Paulus gewohnt war, ging er zu ihnen hinein und redete mit ihnen an drei Sabbaten von der 
Schrift, tat sie ihnen auf und legte ihnen dar, dass Christus leiden musste und von den Toten 
auferstehen und dass dieser Jesus, den ich - so sprach er - euch verkündige, der Christus ist. 
Die Juden in Beröa (im Original: „Diese“) aber waren freundlicher als die in Thessalonich; sie nahmen 
das Wort bereitwillig auf und forschten täglich in der Schrift, ob sich's so verhielte. So glaubten nun 
viele von ihnen, darunter nicht wenige von den vornehmen griechischen Frauen und Männern. 
(Apostelgeschichte 17,2f.11f) 
 

Die Bibel motiviert viele Menschen dazu das Lesen zu lernen. So ist zum Beispiel die finnische Schrift 
ein Nebenprodukt der Bibelübersetzung. Mikael Agricole, der finnische Bibel Übersetzer, war nicht so 
sehr an der Sprache oder der Alphabetisierung interessiert als vielmehr daran den finnischen 
Menschen eine Möglichkeit zu geben die Bibel in ihrer Muttersprache lesen zu können. Die Idee dazu 
übernahm er von Martin Luther, als er in Deutschland studierte. 
Im Zuge der Bibelübersetzung, schrieb er ebenfalls ein ABC-Buch um den Finnen beim Lesen  zu helfen, 
und ermöglichte ihnen damit es den Beröaern aus dem 17. Kapitel der Apostelgeschichte gleichzutun.  
Wenn jemand die christlichen Lehren und die Verkündigung des Evangeliums hört, ist es unbezahlbar, 
wenn es die Möglichkeit gibt selbst in den Büchern der Bibel nachzusehen ob die Verkündigungen dem 
Worte Gottes gleichen. 
Alphabetisierung ist ein wichtiger Schritt zu lernen daran zu glauben, dass Jesus der Messias ist, der 
gekreuzigte und auferstandene Herr. Zudem ist es ein wundervolles Werkzeug für Gleichheit, 
Unabhängigkeit und Freiheit. 
 
Gebet 
 

Lieber Gott; Vater, Sohn und heiliger Geist, wir danken dir für die Fähigkeit zu sprechen und zu 
verstehen. Danke, dass du uns mit der Fähigkeit erschaffen hast miteinander und mit dir zu 
kommunizieren. 
Wir preisen dich für das lebende Wort, deinen Sohn Jesus Christus. Wir danken dir auch für das 
geschriebene Wort, die Bibel. 
Wir beten für all die Alphabetisierungsmaßnahmen auf der ganzen Welt. Hilf allen Menschen auf der 
Welt eine eigene geschriebene Sprache zu haben, um ihre Identität als eine wichtige Gruppe in der 
Familie der Menschheit zu stärken. 
Wir bitten dich um deinen Segen für all jene, die den Menschen, Kindern und Erwachsenen, das Lesen 
beibringen, für alle Alphabetisierungsprojekte und für alle, welche die Bibel in neue Sprachen 
übersetzen. 
Wir sind dankbar für die neuen Techniken, welche es ermöglichen das geschriebene Wort an immer 
größere Gruppen von Menschen zu bringen. 
Im Namen des lebendigen Wortes, Jesus Christus. Amen 


